
19. − 23. November 2008

Welche Eisenbahn brauchen wir?

MITTWOCH, 19.11.2008
13:20 Stadtbahnentwicklung in Stuttgart: Von der meterspurigen Straßen-

bahn zur normalspurigen Stadtbahn Exkursion

Gerhard Schnaitmann: Erläuterungen zur Entwicklung und den befahrenen
Strecken

17:00 Tagungseröffnung

Dr. Gunther Ellwanger: Begrüßung der Teilnehmer
Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Ziele und Schwerpunkte der 26. HST
Oberbürgermeister Michael Theurer, MdL: Horb an der Schiene – Bericht von
regionalen Projekten
Werner Stohler, SMA und Partner AG: Taktverkehr in Frankreich / Eine Vision
setzt sich durch

19:15 Erfordernisse der Verkehrspolitik

Andreas Jung, MdB, Deutscher Bundestag: Die Position von CDU/CSU
Rita Schwarzelühr-Sutter, MdB, Deutscher Bundestag: Die Position der SPD
Dietmar Bachmann, MdL: Die Position der FDP
Dorothée Menzner, MdB, Deutscher Bundestag: Die Position der Linken
Winfried Herrmann, MdB, Deutscher Bundestag: Die Position von B90/Grüne
Karl-Heinz Dix: Diskussion

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anderes angegeben, im Sitzungssaal der Stadt
Horb im Feuerwehrhaus, Florianstraße, statt.

Das Feuerwehrhaus ist am Mittwoch ab ca. 15:30 Uhr bewirtschaftet, das Tagungsbüro
ab ca 16:00 Uhr geöffnet. Trotz des Ruhetags wird am Mittwoch abend für die Teilnehmer
auch der Goldene Adler geöffnet sein; die Hotelrezeption ist bereits tagsüber geöffnet.

Programm 26. HST / Stand: 18.11.2008 – Änderungen vorbehalten.
Herausgeber: Tagungsbüro Horber Schienen-Tage, Trägerverein HST e.V., Postfach 240, 83089 Bad Endorf.



DONNERSTAG, 20.11.2008
09:00 Hybridtechnik beim Fahrzeugantrieb

Dipl.-Ing. Roger Keil, John Deere Deutschland: Hybridtechnik – ein Überblick
Jolt Oostra, Alstom Transport bv: Rangierlok mit Hybridantrieb
Dipl.-Ing Ralph Pütz, VDV: Systemkosten von Linienbussen mit Hybridantrieb

11:15 Alternative Treibstoffe im ÖV

Prof. Dr. Reinhart Kühne, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V.:
Wasserstoff in Fahrzeugen – Chancen und Probleme
Boris Jermer, Hycologne e.V.: Nutzung vorhandenen Wasserstoffs im Öffent-
lichen Verkehr
Norbert Moy: Diskussion mit den Referenten des Vormittags

14:30 Die Weiterentwicklung des Taktverkehrs

Andreas Schulz, Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH: Initiative Deutsch-
landtakt
Dr. Karl-Heinz Rochlitz, Bundesnetzagentur; Dr. Jessika Schwecke, Bundes-
netzagentur: Taktverkehr im deutschen Schienennetz aus Wettbewerbssicht

16:15 Die Weiterentwicklung des Eisenbahnnetzes

Dr. Jochen Brandau, DB Netz AG: TSI Betrieb
Manfred Terhardt: Güterverkehr versus Personenverkehr – Beispiel Jade-Weser
Port
Michael Holzhey, KCW GmbH: Investitionsblase Schieneninfrastruktur
Richard Mergner: Mehr Verkehr auf der Schiene lindert Klima- und Umwelt-
probleme

19:30 Parallele Arbeitskreise

Konrad Barke: Genügt das Internet als Auskunftsmedium?
Jörg Brill: Lärmprobleme beim Verkehrssystem Schiene
Karl-Peter Naumann: Entwicklung des Eisenbahnnetzes
Horst Emmerich: Diskussionsforum Fernverkehr

Transfer zum Hotel: Das Namensschild gilt als Fahrkarte im ÖV der großen Kreisstadt Horb
für den Transfer von und zu den Hotels außerhab der Kernstadt, auch im fahrplanmäßigen
Abendverkehr. Etwaige Fahrten vor der Anmeldung bitten wir selbst zu bezahlen.



FREITAG, 21.11.2008
09:00 Standortfaktor Eisenbahn

Stefan Andree: Schienenanbindung Jade-Weser Port – die Zulaufstrecken
Rudolf Barth; Manfred Terhardt: Fakten zu den Zulaufstrecken des Jade-
Weser-Ports
Karl-Peter Naumann: Bericht aus dem Arbeitskreis Netzentwicklung
Horst Emmerich: Bericht aus dem Diskussionsforum Fernverkehr
Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Vorbereitung der Resolution

11:00 Stärkung des Güterverkehrs

Joachim Gebser, Erfurter Industriebahn GmbH: Erfolgreiche Kooperation im
lokalen Güterverkehr
Markus Wemmer, Railion Deutschland AG: DB Schenker – Europas Nummer
1 im Schienengüterverkehr
N.N., Bundesministerium für Verkehr.: Der Masterplan Güterverkehr und Lo-
gistik
Odo Stüttgen: Der Masterplan Güterverkehr und Logistik und die Bedeutung
des Güterverkehrs auf der Schiene

13:45 Demographischer Wandel

Silke Schmidtmann, Technische Universität Berlin: Demographischer Wandel
und ÖPNV in der Fläche
Angelika Gasteiner, Salzburg AG: Mobilität im Alter
Dr.-Ing Volker Sustrate, HACON Ingenieurgesellschaft mbH: Barrierefreie In-
formationen im öffentlichen Verkehr – Anspruch und Wirklichkeit

15:30 Schienenlärm

Jörg Brill, TU Darmstadt: Schienenlärm, grundlegende Eigenschaften
Peter Westenberger, Deutsche Bahn AG: Aktivitäten zur Minderung des Schie-
nenlärms
Dipl.-Ing. Helmut Friedrich Ruppert: LEILA, Erfahrungen mit einem lärmar-
men Drehgestell
Roland van Uuden, VolkerRail: Neue Wege zu einem leiseren Schienenverkehr
mit Schienenstegschalldämpfer

19:00 Wettbewerbssituation bei Vertrieb und Vergabe

Robert Kohl, Keolis Deutschland GmbH & Co: Preis- und Tarifpolitik, Ver-
triebsstrukturen
Werner Schreiner, Verkehrsverbund Rhein-Neckar: Vergabeverfahren im ÖP-
NV
Dr. Gunther Ellwanger: Diskussion: Schlußfolgerungen und Forderungen



SAMSTAG, 22.11.2008
09:00 Weiterentwicklung von Verkehrsangeboten

Achim Kraus: Mitfahrzentralen
Dr. Stefan Bennemann, Keolis Deutschland GmbH & Co. KG: eurobahn ab
14.12.08 auf Hellwegnetz – größter Privatbahnstart: Herausforderungen und
Perspektiven
Rainer Kolbe: Diese U-Bahn ist eine S-Bahn

11:00 Die Akzeptanz der Bahn

Konrad Barke: Bericht aus dem AK Internet als Auskunftsmeduim
Annette Riechmann: Spurwechsel
Hans Leister, Keolis Deutschland GmbH & Co: Verbesserungen als Voraus-
setzung der Akzeptanz – was kann getan werden?

13:30 Dialog mit den Hochschulen

Dipl.-Psych. Johann Weichbrodt, ETH Zürich: Arbeitsvorschriften bei der Ei-
senbahn: Handlungsspielraum versus Standardisierung von Abläufen
Matthias Vogel: Bewertungsverfahren für elektronische Stellwerkstechnik bei
Umbauvorhaben
Projektseminar Dr. Schliephake, Geographisches Institut der Universität Würz-
burg: Praxisorientierte verkehrsgeographische Arbeiten

15:30 Streckenerhalt und -reaktivierung durch Museumsbahnen

Dr. Dipl.Geogr. Konrad Schliephake, Geographisches Institut der Universität
Würzburg; Keith Sutton; Etienne Auphan: Museumsbahnen – nostalgische
Spielerei oder Hoffnungsträger in der Region?
Dr.-Ing. Jürgen Brunsing: Der MoorExpress im Teufelsmoor bei Worpswede
Matthias Wiegner: Diskussion: wie können lokale Initiativen gestärkt werden

17:15 Tagungsende

Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Verabschiedung der Resolution und Aus-
blick auf die 27. HST
Dr. Gunther Ellwanger: Tagungsabschluß

SONNTAG, 23.11.2008

11:45 ÖPNV in der Region Alsace

Sonntagsexkursion: Abfahrt mit Sonderzug ab Horb 08:15, Ankunft in Mannheim: 16:54

Detailierte Informationen zur Exkursion erhalten die Teilnehmer in Horb.


